
Foren Programm Informationen

Programm  
& Anmeldung

Mittwoch, 
26. 9. 2012, 11 Uhr 

1. Eins ist not, aber alles muss gemacht  
werden – die eigene geistliche Existenz 
zwischen  Sehnsucht und Wirklichkeit 

Bischof Dr. Hans-Jürgen Abromeit, Pommersche Evan-

gelische Kirche, Greifswald  Annegret  Puttkammer, 

Pröpstin Nord-Nassau, Herborn  Moderation: Pastor 

Burkhard Merhof, Missionarische Dienste, Hannover

2. Die ‚schönen Gottesdienste des Herrn‘ –  
im Spannungsfeld von Routine, Innovation 
und Qualität 

Martin Bartelworth, Geschäftsführer Creative Kirche, 

Witten  Dr. Folkert Fendler, EKD-Zentrum für 

Qualitäts entwicklung im Gottesdienst, Hildesheim 

 Bischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landes kirche in 

Baden, Karlsruhe  Moderation: Pfarrerin Birgit 

Winterhoff, Leiterin Amt für missionarische  Dienste, 

Dortmund

3. Bildung und Mission –  
zwei ungleiche Schwestern?

Pfarrerin Dr. Birgit Rommel, Leiterin Ev. Erwachsenen- 

und Familien bildung in Württemberg, Stuttgart 

 Prof. Dr. Friedrich Schweitzer, Lehrstuhl für 

Praktische Theologie und Religionspädagogik, Tübingen 

 Pfarrer PD Dr. Johannes Zimmermann, Balingen 

 Moderation: Kirchenrat Christian Fuhrmann, Evange-

lische Kirche in Mitteldeutschland, Erfurt

4. Konversion – Bekehrung:  
nur ein Streit um Begriffe?

Pfarrerin Dorothea Gabler, Evangelische  Missionsschule 

Unterweissach  Dipl.-Psych. Anna-Konstanze 

 Schröder, IEEG Greifswald  Pfarrer Burkhard 

 Weber, Direktor Evangelistenschule Johanneum, 

 Wuppertal  Moderation: Pfarrer Werner Schmückle, 

Leiter Missionarische Dienste, Stuttgart

5. „Fresh expressions of church“ –  
wir brauchen auch in Deutschland neue 
Gestaltungs- und Organisationsformen 
gemeindlichen Lebens!

Landeskirchenrat Dr. jur. Hans-Tjabert Conring, Ev. 

Kirche von Westfalen, Bielefeld  Prof. Dr. Michael 

Herbst, Lehrstuhl für Praktische Theologie, Greifswald 

 Marlehn Thieme, Direktorin der Deutsche Bank AG 

und Mitglied im Rat der EKD, Frankfurt/Main  

 Moderation: Pfarrer Volker Roschke, Referat  

„Missionarische Gemeindeentwicklung“, AMD Berlin

Dienstag,  
25. 9. 2012, 11 Uhr

1. Einladend vom Kreuz reden 

PD Dr. Reiner Knieling, Leiter  Gemeindekolleg der 

VELKD, Neudietendorf  Prof. Dr. Christoph 

Markschies, Lehrstuhl für Ältere Kirchengeschichte 

der Humboldt-Universität, Berlin  Dr. Claudia 

Währisch-Oblau, Leiterin Abteilung Evangelisation der 

VEM, Wuppertal  Moderation: Christoph Nötzel, 

Leiter Amt für Gemeindeentwicklung und missiona-

rische Dienste, Wuppertal

2. Berufen – wozu?  
Veränderungen im Pfarrberuf

Dr. Peter Böhlemann, Leiter des  Gemeinsamen Pasto-

ralkollegs, Villigst  Kirchenrat Dr. Volker Lehnert, 

Ev. Kirche im Rheinland, Düsseldorf  Superin-

tendentin Elke Schölper, Hannover  Moderation: 

Pfarrer Hermann Kotthaus,  Bergisch Gladbach

3. Chancen und Grenzen von Fusionen 

Pfarrer Hans-Hermann Pompe, Leiter EKD Zentrum 

Mission in der Region, Dortmund  Landessuper-

intendent Eckhard Gorka,  Göttingen  Moderation: 

Pfarrer Werner Jacken, Öffentlichkeitsreferent des 

Kirchenkreises Wuppertal

4. „Aufbruch Gemeindediakonie“ – 
 Gemeinden als Hoffnungsorte für 
 Menschen in Not 

Pfarrerin Monika Deitenbeck-Goseberg,  Lüdenscheid  

 Pfarrer Florian Barth, Evangelische  Stadtmission 

Heidel berg  Oberkirchenrat Dieter Kaufmann, 

Vorstands vorsitzender Diakonisches Werk Württem-

berg, Stuttgart  Moderation: Pfarrer Ulrich  Laepple, 

Referat „ Missionarisch-diakonischer Gemein de  aufbau“, 

AMD Berlin; Rektor Klaus Kaden, Ev.-Luth. Diako-

nissenanstalt e.V., Dresden

5. „Mischen“ possible? – Aufbrüche  
zu einer milieusensiblen Kirche

Thomas Becker, Vorstand Caritas Soest  Prof. 

Dr. Eberhard Hauschildt, Lehrstuhl Praktische 

Theologie, Bonn  Prof. Dr. Heinzpeter Hempel-

mann, EKD-Zentrum Mission in der Region, Stuttgart 

 Moderation: Andreas Schlamm, Projektkoordinator 

„Erwachsen glauben“, AMD Berlin

Anmeldung
Bitte nutzen Sie nach 

 Möglichkeit das Online-

Anmeldeverfahren (www.
theologenkongress.de) oder 

 senden Sie diesen Coupon an 

das  Kongressbüro in Berlin.

Zielgruppe Der Kongress richtet sich 

an im kirchlichen Dienst tätige theolo-

gische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 

Pfarrerinnen und Pfarrer, Vikarinnen 

und Vikare, Jugendreferentinnen und 

-referenten, Prediger und Predigerinnen, 

Diakoninnen und Diakone usw. sowie an 

Studierende der Theologie.

Fortbildung Einige Landeskirchen 

erkennen die Teilnahme als Fortbil-

dungsmaßnahme an und bieten diese 

zu Sonderkonditionen an. Informieren 

Sie sich bitte im jeweiligen Fortbildungs-

programm oder bei den Ämtern für 

missionarische Dienste.

Tagungsbeitrag  
Teilnehmerbeitrag: 110,– € 

Frühbucher (bis 31. Jan. 2012): 90,– € 

Studierende (gegen Vorlage einer 

 Studienbescheinigung): 30,– €

Bankverbindung  
Diakonisches Werk der EKD e.V. 

Kontonummer 405 000 

BLZ 520 604 10, EKK Kassel 

Stichwort „Theologenkongress + (Teilnehmername)“

Quartiere Auf www.theologenkongress.de 

werden Ihnen Hotels aus dem Kontingent von 

DORTMUNDtourismus angeboten. Weitere 

Angebote finden Sie z.B. unter www.hrs.de oder 

ähnlichen Internet-Seiten. 

Fahrausweise Sofern Sie kein Zimmer in 

einem der Innenstadthotels (Hotel Esplanade, 

Hotel Neuhaus, Park Inn) gebucht haben, 

können Sie zum Preis von 5,– € ein Vier-Tage-

Nahverkehrsticket des VRR-Dortmund bestellen.

Verpflegung In der Dortmunder Innenstadt 

finden Sie ein vielfältiges Angebot an Cafés, 

Restaurants, Imbissständen, Bistros etc.

Weitere Informationen Auf der Homepage  

www.theologenkongress.de finden Sie aktu-

elle Informationen, insbesondere Erläuterungen 

zu Workshops und Foren.

Veranstalter 

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste  

im Diakonischen Werk der EKD  

Reichensteiner Weg 24, 14195 Berlin  

Tel. +49(0)30/83 001-304, Fax -333 

E-Mail: amd@diakonie.de 

www.a-m-d.de

Kongressbüro Berlin 
Frau Judith Wernicke,  

Tel. +49(0)30/83 001-304  

amd.wernicke@diakonie.de 

Fax +49(0)30/83 001-333

Tagungsbüro Dortmund 
Frau Natalie Griffin,  

Tel. +49(0)231/54 09 60  

griffin@amd-westfalen.de 

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit das  

Online-Anmeldeverfahren auf  

www.theologenkongress.de. Alternativ können 

Sie auch den beigefügten Coupon ausfüllen und 

an das Kongressbüro in Berlin senden.

Bitte melden Sie sich für den Festlichen Abend 

in der Rohrmeisterei Schwerte (Mittwoch, 26. 

September 2012) separat an. Die zusätzlichen 

Kosten von 10,– € sind mit der Anmeldung zu 

überweisen. Bitte kreuzen Sie die Art der Anreise 

zur Rohrmeisterei an.

Anmeldeschluss 30. Juni 2012 Bitte beachten 

Sie: Die Anmeldung wird erst gültig, wenn der Ta-

gungsbeitrag auf unserem Konto eingegangen ist. 

Teilnahmebestätigung Sechs Wochen vor 

Beginn des Kongresses senden wir weitere Infor-

mationen zu.

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen Überforderung 
und Verheißung

5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Judy Bailey,  
Sängerin

 

Herzliche Einladung

 

CU – see you later

zu einem Festlichen Abend am Mittwoch, 
26. September 2012, ab 19:30 Uhr in der 
Rohrmeisterei in Schwerte (bitte melden  
Sie sich gesondert dazu an!).

zum Treffen „U35“ mit Musik, inte-
ressanten Gesprächspartnern und 
mehr für Teilnehmende bis 35 Jahren, 
natürlich im „Dortmunder U“:  
Montag, 24. und Dienstag, 25. Septem-
ber 2012, jeweils ab 21:30 Uhr.

Johannes Warth, 
Vortragskünstler und 
Ermutiger
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5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Kirchengemeinde / Einrichtung

Landeskirche

E-Mail-Adresse für Rückfragen

   Ich bin 35 Jahre oder jünger und möchte zu den  

„U35 Veranstaltungen“ eingeladen werden.

 Teilnehmerbeitrag 110,– € 

 oder Frühbucher (bis 31.Januar 2012) 90,– € 

 oder Student/in (Nachweis ist beigefügt) 30,– €  

 plus Ticket VRR 5,– € 

 plus Festlicher Abend (26. Sept. 2012) 10,– €

Summe €

Festlicher Abend Rohrmeisterei (26. Sept. 2012) 
 Selbstfahrer   

 Ich benötige einen Busplatz (DO – Schwerte – DO)

Bitte wählen Sie je ein Forum und ein Seminar/

Workshop und geben Sie die Nummer (Alternative 

in Klammern) an:  

     Di., 25. 9.      Mi., 26. 9.

Forum Nr.    (  )     (  )

Seminar Nr.    (  )     (  )

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen  
Überforderung  
und Verheißung

 

Montag, 24.9.2012
17:00 Eröffnungsgottesdienst mit Präses  Nikolaus 
Schneider, Vorsitzender des Rates der EKD. Liturgie: 
Pfarrerin Birgit Winterhoff, OKR Dr. Erhard 
 Berneburg. Musik: Kantor Klaus Eldert Müller, 
Miriam Schäfer, David Thomas 

20:00 „Zwischen Überforderung und  Verheißung“ 
mit Prof. Dr. Michael Herbst, IEEG. Musik: Ulrich 
Laepple, Miriam Schäfer, David Thomas

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Dienstag, 25.9.2012 
09:00  Bibelarbeit zu Jes 40,27–31 mit  
Dr. Michael Diener, Präses Evangelischer  Gnadauer 
Gemeinschaftsverband 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00 „Gesandt wie Christus“ mit  
OKR Dr. Erhard Berneburg, Generalsekretär  
der AMD. Musik: Judy Bailey

20:00 „Wofür mein Herz brennt …!“ 
Talkrunde mit Gästen aus Kultur, Medien und 
Sport. Musik: Judy Bailey 

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Mittwoch, 26.9.2012 
09:00 Bibelarbeit zu Apg 6,1–7 mit Katrin Göring-
Eckardt, Präses der Synode der EKD 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00  „Kirche von morgen“ mit Stephen Cottrell, 
Bishop of Chelmsford/GB, und Dr. Thies Gund-
lach, Vizepräsident des Kirchenamtes der EKD

19:30 Festlicher Abend in der Rohrmeisterei, 
Schwerte, mit Büfett, AMD-Förderpreis „Fantasie 
des Glaubens“, Vortragskünstler: Johannes Warth, 
Musik: Wolf Codera

Donnerstag, 27.9.2012 
09:00 Podium mit Dr. Fidon Mwombeki, 
 Generalsekretär der VEM, Landessuperintendent 
Dr. Burghard Krause, Elisabeth Nonnenmann, Prä-
sidium der Synode der EKD. Musik: Matthias Nagel

11:00  Sendungsgottesdienst mit Abendmahl. 
Predigt: Prof. Axel Noack, Bischof a.D. Liturgie: 
Pröpstin Annegret Puttkammer, KR Hans-Martin 
Steffe. Musik: Matthias Nagel



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schwestern und Brüder,

Mission als Grundaufgabe wird in der Evangelischen Kirche 
immer deutlicher thematisiert! Grundlegendes zum missio-

narischen Auftrag formulierte die EKD-Synode 1999 in Leipzig, 
die EKD-Synode 2011 stellt sich der missionarischen Heraus-
forderung unter dem Thema „Was hindert’s, dass ich Christ 
werde? – Überlegungen zu einer einladenden Mission“. In fast 
allen Landeskirchen sind missionarische Prozesse in Gang ge-
kommen. Der Reformprozess „Kirche der Freiheit“ hat Impulse 
zur missionarischen Arbeit gegeben. Sprachfähigkeit in Glau-
bensthemen, Außen- und Mitgliederorientierung, neue Gottes-
dienst- und Gemeindeformen, so und ähnlich lauten die Arbeits-
vorhaben, die die Weitergabe des Glaubens fördern wollen. 

Nach Stuttgart, Hannover, Braunschweig und Leipzig wird 2012 
die Stadt Dortmund mit ihren Kirchengemeinden Gastgeberin 
für den 5. AMD-Kongress sein. Die EKD und die Evangelische 
Kirche von Westfalen fördern den Kongress auf vielfältige Weise. 
Nicht jeder vermutet es, aber Dortmund, im Jahr 2010 Teil der 
Kulturhauptstadt Ruhr2010 im Ruhrgebiet und die Stadt des 
Weltklasse-Fußballs, ist eine Reise wert!

Die Losung für den Kongress weist uns dabei in zwei Richtungen. 
„Brannte nicht unser Herz …“ – das Zitat nimmt die Erfahrung 
der Jünger mit Jesus Christus auf dem Weg nach Emmaus auf. 
In der Begegnung mit dem Auferstandenen wird ihr Herz an-
gerührt. In der Gegenwart ihres Herrn „fangen sie Feuer“. Hier 
liegt der Ursprung aller missionarischen Bewegung.

Der zweite Teil der Losung nimmt die ambivalente Situation auf, 
in der der Dienst der Hauptamtlichen in der Kirche geschieht: 
„zwischen Überforderung und Verheißung“. Die Verheißung 
rückt unter den zunehmenden Anforderungen und Belastungen 
manchmal in den Hintergrund. Nicht wenige fühlen sich über-
fordert. Diese Situation wollen wir nicht verdrängen, sondern 
daran arbeiten, dass Zuversicht und Vollmacht unter uns wieder 
wachsen können.

Wir erbitten für Sie und für uns alle, dass Gottes Kraft uns in 
Dortmund neu bewegt und erfrischt! Wir wünschen uns, dass 
Theologinnen und Theologen Ermutigung für ihren Dienst in 
der Kirche erfahren. Wir wünschen uns, dass Sie in großer Zahl 
nach Dortmund kommen, um miteinander Gottesdienste zu 
feiern und sich in den zahlreichen Foren und Workshops neue 
Anregungen zu holen. Wir erhoffen starke Impulse für missio-
narische Aufbrüche in unseren Gemeinden. 
Deshalb laden wir Sie herzlich zum Kongress nach Dortmund 
ein!

Bischof a.D. Prof. Axel Noack OKR Dr. Erhard Berneburg
Vorsitzender    Generalsekretär

50 Kirche bei Gelegenheit als 
 missionarische Herausforderung 

Dr. Thorsten Latzel, Oberkirchenrat im Kir-

chenamt der EKD, Hannover

51 Facebook („soziale Netzwerke“) 
als Chance und Herausforderung 

für die Kirche | Prof. Dr. Wolfgang Stock, 

 Leiter der Arbeitsstelle „Wiki-Watch“ im Studien- 

und Forschungsschwerpunkt Medienrecht der 

Juristischen Fakultät der Europa-Universität 

Viadrina, Frankfurt/Oder

52 Spirituell Suchende erreichen | 
Christina Brudereck, Theologin und 

Schriftstellerin, Essen

53 Jugend-Evangelisation hat viele 
Gesichter | Dieter Braun, CVJM-

Landesreferent, und Tobias Becker, Kreative 

Jugendevangelisation und Projekt Brücken-

schlag, beide Ev. Jugendwerk in Württemberg, 

Stuttgart

54 Wege zu Konfessionslosen | 
Pfarrer Hans-Georg Filker, Direktor 

der Berliner Stadtmission und Beauftragter für 

Mission der Ev. Kirche Berlin-Brandenburg-

schlesische Oberlausitz

55 Wie Kirche von der Lebenswelt-
forschung profitieren kann. Das 

Konzept „Mükke“ (Milieuübergreifendes 
kirchliches Handeln auf der Basis kir-
chendemographischer Entwicklungen) | 
Prof. Dr. Heinzpeter Hempelmann, EKD- 

Zentrum Mission in der Region, Stuttgart

56 Berlinprojekt – Kirche für die Stadt 
Konstantin von Abendroth, Pastor des 

Berlinprojekts

57 Missionarischer Konfirmanden-
unter richt – Wie es gelingen kann, 

Konfirman den zu Jugendmitarbeitern zu 
machen | Bernd Eimterbäumer, Pfarrer im 

Entsendungsdienst in der Ev.-Luth. Kirchen-

gemeinde Halle/ Westfalen, Schwerpunkt 

Konfirmanden- und Jugendarbeit

58 Geöffnete Kirchen als missiona-
rische Chance | Klaus Stemmann, 

Leitender Referent Kirche im Tourismus (und 

Leiter Fachbereich 2 Tourismus – Mission –  

geistliches Leben – Pilgern) im Haus kirch-

licher Dienste, Hannover

42 „Gottes Schätze heben“ – Wert-
schätzende Erkundung als Instru-

ment der Gemeindeentwicklung | Kuno 

Klinkenborg, Pfarrer für miss. Gemeinde-

aufbau im Amt für miss. Dienste Westfalen, 

Dortmund; Falk Becker, Pfarrer in der Ev. Kir-

chengemeinde Espelkamp, die 2010 „Gottes 

Schätze heben“ durchgeführt hat

43 Entlastungsberatung für Gemein-
den | Pastor Peter Barz, Personal- und 

Organisationsentwicklung, Kirchenkreis 

Lübeck-Lauenburg

44 Prüfet alles und das Gute behaltet 
– Chancen und Grenzen von 

Gemeinde konzeptionen | Pfarrerin Kerstin 

Neddermeyer, Amt für miss. Dienste West-

falen, Dortmund

45 Regional. Denken und handeln | 
Martin Alex, Wiss. Mitarbeiter am 

IEEG, Greifswald; Pfarrer Georg Warnecke, 

Wiss. Mitarbeiter am IEEG, Greifswald

46 Gemeinde neu denken: Von der 
Sehnsucht zur Realität | Pfarrer 

Detlef Kauper, Leiter von Checkpoint Jesus 

und Gemeindeberater, Erfurt

47 Sich leerende ländliche Räume | 
Annegret Puttkammer, Pröpstin für 

Nord-Nassau, Herborn; Dr. Thomas Schlegel, 

Wiss. Assistent am Institut zur Erforschung 

von Evangelisation und Gemeindeentwicklung 

an der Universität Greifswald

48 Die Großstadt als missionarische  
Herausforderung für die (City-) 

 Kirchen Andreas Isenburg, Pfarrer für 

Stadt- und Citykirchenarbeit im Amt für miss. 

Dienste Westfalen, Dortmund

49 Milieusensibel und doch inte-
grativ – geht das? | Pfarrer 

Dr.  Martin Reppenhagen, stellv. Direktor  

am IEEG, Greifswald

34 Gemeinwesen-Diakonie | Swen 

Schönheit, Pfarrer der Apostel-Petrus-

Gemeinde, Berlin; Matthias Gibhardt, Projekt-

leiter des Familienzentrums [face], Berlin

35 Schöpfungsverantwortung als 
Chance missionarischer Gemeinde-

arbeit | Dr. rer. nat. Hans-Hermann Böhm, bis 

2011 Umweltbeauftragter der Ev. Landeskirche 

in Württemberg, Stuttgart

36 Veranstaltungsevangelisation heu-
te – Den Glauben auf dem „Markt- 

platz“ ins Gespräch bringen | Johannes 

Eißler, Pfarrer bei den Missionarischen 

 Diensten in Württemberg und Vorsitzender der 

Deutschen Evangelistenkonferenz, Reutlingen

37 Selbsthilfegruppen in christlichen 
Gemeinden. Wie Gemeinden 

psycho soziale Gesundheit fördern 
können | Helge Seekamp, Pfarrer der ev.-ref. 

Kirchengemeinde St. Pauli, Lemgo, und Öffent-

lichkeitsbeauftragter des endlich-leben.net e.V.

38 „Bei Gott allein kommt meine 
Seele zur Ruhe.“ (Psalm 62,2) – 

Spiritualität im Pfarralltag | Prof. Johannes 

Berthold, Vorsitzender des Landesverbandes 

Landeskirchlicher Gemeinschaften Sachsens e.V., 

Chemnitz

39 Verletzungen im Pfarramt und in-
nere Heilung | Udo Schulte, Pfarrer in 

Iserlohn und Leiter der Geistlichen Gemeinde-

Erneuerung in Westfalen

40Geistlich leiten – im Kirchenvor-
stand | Dr. Peter Böhlemann, Leiter 

des Gemeinsamen Pastoralkollegs der Ev. 

Kirche von Westfalen, der Ev. Kirche im Rhein-

land, der Lippischen Landeskirche und der 

Ev.-ref. Kirche, Schwerte

41 Unvollkommene Gemeinden und 
ihre Chancen | PD Dr. Reiner Knie-

ling, Leiter des Gemeindekollegs der VELKD, 

Neudietendorf, und Privatdozent an der Kirchl. 

Hochschule Wuppertal/ Bethel

29Fragen – Glauben – Feiern. Tauf-
vorbereitung und Tauferinnerung 

für Erwachsene | Pfarrerin Maike Sachs, Amt 

für miss. Dienste in Württemberg, Stuttgart; 

Burkart Pilz, Pfarrer der Ev.-Luth. St. Petri-

Kirchengemeinde, Bautzen

30 EMMAUS: dein weg mit gott.  
Ein erlebnis- und gesprächsorien-

tierter Glaubenskurs für Jugendliche | 
Pfarrer Gottfried Heinzmann, Leiter des Ev. 

Jugendwerks in Württemberg, Stuttgart

31 Lebensweg zwischen Enttäu-
schung und Neuanfang (STUFEN 

DES LEBENS) | Traudel Krause, Leitung 

und Stiftungs-Vorstand des Glaubenskurses 

STUFEN DES LEBENS, Obersulm; Isabell 

Prinzessin zu Löwenstein, Mitarbeiterin bei 

STUFEN DES LEBENS, Karlsruhe

32 Müssen wir das jetzt auch noch 
 machen? – Warum Qualität zur 

Ent lastung führt | Dr. Folkert Fendler, Leiter 

des EKD-Zentrums für Qualitätsentwicklung 

im Gottesdienst, Hildesheim

33 Bekehrung | Pfarrerin Birgit Winter-

hoff, Leiterin Amt für miss. Dienste 

Westfalen, Dortmund; Pastor Burkhard 

Merhof, Miss. Dienste, Hannover; Pfarrer 

 Hermann Kotthaus, Bergisch Gladbach

19 Jugendkirche – Lebendige Ergän-
zung zur Gemeindearbeit oder 

doch Konkurrenz? Friedrich Kasten, Jugend-

referent, Gründer und Leiter der Jugendkirche 

Soest

20Gemeinsam in einer Mission? 
 Migrationskirchen und Ortsge-

meinden in Deutschland | Markus Schaefer, 

Landespfarrer für die Gemeinden anderer 

Sprache und Herkunft, Düsseldorf

21 Christliche Identität im Kontext 
weltanschaulicher Vielfalt | Dr. Rein-

hard Hempelmann, Leiter der Ev. Zentral stelle 

für Weltanschauungsfragen (EZW), Berlin

22 Trauerbegleitung in der Gemeinde-
praxis | Jürgen Dusza, ehemaliger 

Gemeindepfarrer, Trauerbegleiter, Kamen

23 Herzen brennen „anders“ | Thomas 

Becker, Vorstand des Caritasverbandes 

für den Kreis Soest e.V.

24 Eliten und Christen – Wege einer 
Annäherung? | Timo Plutschinski, 

Geschäftsführer CiW e.V. (Christen in der Wirt- 

schaft), Wuppertal

25 Kinder begeistern | Pfarrer Christoph 

Nötzel, Amt für Gemeindeentwicklung 

und Miss. Dienste im Rheinland, Wuppertal

26 Glaubenskurse – Ein Gewinn für 
die ganze Gemeinde | Kuno Klinken-

borg, Pfarrer für miss. Gemeindeaufbau im 

Amt für miss. Dienste Westfalen, Dortmund

27 „Vor dem Säen an die Ernte 
denken!“ Nurturegroups – ver-

heißungsvolle Kleingruppen als Brutstätte 
und Sprachschule für Glauben | Pastor 

Martin Römer, Referent für Glaubenskurse und 

Hauskreisarbeit, Miss. Dienste, Hannover

28Religion im Film – Religion als 
Film. Missionarische Elemente in 

der Film arbeit?! | Superintendent  Helmut 

 Aßmann, Ev.-luth. Kirchenkreis Hildesheim-

Sarstedt

10  Nutze deinen Stress | Luitgardis 

 Parasie, Pastorin, Northeim und Familien-

therapeutin; Dr. med. Jost Wetter- Parasie, Arzt 

für Allgemeinmedizin und Psychotherapie in 

Northeim

11 „Er hat uns berufen“ (2. Tim 1,9) –  
und jetzt …? | Pfarrer Burkhard Weber, 

Direktor der Evangelistenschule Johanneum, 

Wuppertal

12 Achtsam im Team leiten. Von 
 Chancen und Risiken, Grenzen 

und Lügen | Tobias von Boehn, Pfarrer und 

Gemeinde coach, Moers

13 Brillante Momente – Veränderungs-
potentiale erschließen | Hans-Joachim 

Güttler, Landeskirchlicher Beauftragter für 

 Gemeindeberatung in Westfalen, Dortmund

14 Harmonie oder Streit? Kooperation 
und Konkurrenz in der Kirche | Christ-

hard Ebert, Theolog. Referent im EKD-Zentrum 

Mission in der Region, Dortmund

15 Dynamik der Veränderungsprozesse 
in Kirchengemeinden | KR Christian 

Fuhrmann, Erfurt

16 Risikobereitschaft als pastorale 
Menta lität – Burnout-Schutz- oder 

Risikofaktor? | Dr. Thilo Hoffmann, Facharzt 

für Psychosomatische Medizin und Psychothera-

pie, Halle/Saale

17 Kreative Gemeindeformen.  Gemeinde 
gestalten diesseits und jenseits der 

klassischen Parochie | Konsistorialrat Matthias 

Bartels, Greifswald; Pfarrer Volker Roschke, 

Referent für Miss. Gemeinde entwicklung in der 

AMD, Berlin

18 Christliche Cafés als „milieuspezi-
fische Gemeindeformen in der Stadt“ 

Peter Dietrich, Theologe, Religionspädagoge und 

Kommunikationswirt, Ev. Kirche von Kurhessen-

Waldeck, Kassel; Diakon Dirk Möller, Referent für 

Evangelisation in der AMD, Berlin

1  Theologie der Evangelisation – 
 Stärken und Defizite | Dr. Martin 

Werth, Dozent an der Evangelistenschule 

 Johanneum,  Wuppertal

2 Ohne Worte geht es nicht – Evan-
gelistische Homiletik | Dr. Matthias 

Clausen, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am IEEG 

und Hochschulevangelist, Greifswald

3 Zwischen Klarheit und guter 
Nachbarschaft – in Begegnung mit 

 Muslimen | Dr. Friedmann Eißler, Wissen-

schaftlicher Referent an der Ev. Zentralstelle für 

Weltanschauungsfragen (EZW), Berlin

4 Gottesdienst für Kirchendistanzierte 
Pfarrer Dr. Klaus Douglass, Referent für 

missionarisches Handeln und geistliche Ge-

meindeentwicklung im Zentrum Verkündigung, 

Frankfurt/Main

5 Beteiligungskirche zwischen Wunsch 
und Wirklichkeit | Landessuper intendent 

Dr. Burghard Krause, Osnabrück; Pastor Martin 

Steinke, Ev.-Luth. Matthäusgemeinde Osnabrück

6 Die heilende Dimension des Glau-
bens entdecken und leben | Dr. Beate 

Jakob, Theol. Referentin am Deutschen Institut 

f. ärztliche Mission (Difäm), Tübingen; Pfarrer 

Ulrich Laepple, Referent für missionarisch-diako-

nischen Gemeindeaufbau in der AMD, Berlin

7 „Wer sprechen kann, wird immer 
einen Weg finden!“ (Afrikan. Sprich-

wort) – Inspiration aus der weltweiten 
Kirche | Dr. Jean Mutombo (geb. in Manono/ 

Demokr. Republik Kongo), Referat Evangelisation 

im Amt für miss. Dienste Westfalen, Dortmund

8 „Sie werden lachen: die Bibel!“ (Bert 
Brecht) – Menschen für die Bibel 

begeistern | PD Dr. Thomas Popp, Amt für Ge-

meindedienst, Nürnberg; Pfarrer Stephan Zeipelt, 

Amt für miss. Dienste Westfalen, Dortmund

9 Brücken bauen zwischen Gemein-
de und Einrichtungsdiakonie | Uta 

Kampa, „Beauftragte für geistl. Leben“ in einer 

 diakonischen Altenhilfeeinrichtung, Walters-

hausen; Christine Rösch, Pastorin im Landesver-

band der Diakonie Mitteldeutschland, Eisenach

59 Inszenierung einer Glaubensant-
wort in Kursen zum Glauben und 

anderswo | Dr. Jens Martin Sautter, Pfarrer 

in Bad Vilbel und Mitautor des Handbuchs 

„Erwachsen glauben“

60 Ein Gang durch die Geschichte 
der kirchlichen Volksmission – 

Rückblick und Ausblick | Hartmut Bärend, 

ehem. Generalsekretär der AMD, Berlin

61 Evangelistisch predigen – bei 
 Elias Schrenk lernen | Pfarrer 

Werner Schmückle, Leiter Miss. Dienste in 

Württemberg, Stuttgart

62Macht und Geld in der Kirche | 
Oberkirchenrat Thomas Begrich, Leiter 

der Finanzabteilung im Kirchenamt der EKD, 

Hannover; Klaus Winterhoff, Juristischer 

Vizepräsident des Landes kirchenamtes der Ev. 

Kirche von Westfalen und Mitglied im Rat der 

EKD, Bielefeld

63 SPUR8 – Entdeckungen im Land 
des Glaubens | Hermann Kotthaus, 

Gemeindepfarrer in Bergisch-Gladbach; 

Pfarrer Oliver Albrecht, Projektstelle „Evange-

lische Identität“ der Ev. Kirche in Hessen und 

Nassau, Niedernhausen

64 ALPHA für Protestanten – der 
Alpha-Kurse in evangelischen 

Kirchengemeinden | Pfarrer Armin Beck, 

Gemeindeentwicklung und Missionarische 

Dienste im Landeskirchenamt der Ev. Kirche 

von Kurhessen-Waldeck, Kassel

65 Being connected – Netzwerke 
für Hauptamtliche in der Kirche | 

 Pastor Philipp Elhaus, Miss. Dienste, Hanno-

ver; Pastorin Corinna Schubert, church- 

convention, Altdorf; Pastor Karsten Beekmann, 

churchconvention, Aurich
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schwestern und Brüder,

Mission als Grundaufgabe wird in der Evangelischen Kirche 
immer deutlicher thematisiert! Grundlegendes zum missio-

narischen Auftrag formulierte die EKD-Synode 1999 in Leipzig, 
die EKD-Synode 2011 stellt sich der missionarischen Heraus-
forderung unter dem Thema „Was hindert’s, dass ich Christ 
werde? – Überlegungen zu einer einladenden Mission“. In fast 
allen Landeskirchen sind missionarische Prozesse in Gang ge-
kommen. Der Reformprozess „Kirche der Freiheit“ hat Impulse 
zur missionarischen Arbeit gegeben. Sprachfähigkeit in Glau-
bensthemen, Außen- und Mitgliederorientierung, neue Gottes-
dienst- und Gemeindeformen, so und ähnlich lauten die Arbeits-
vorhaben, die die Weitergabe des Glaubens fördern wollen. 

Nach Stuttgart, Hannover, Braunschweig und Leipzig wird 2012 
die Stadt Dortmund mit ihren Kirchengemeinden Gastgeberin 
für den 5. AMD-Kongress sein. Die EKD und die Evangelische 
Kirche von Westfalen fördern den Kongress auf vielfältige Weise. 
Nicht jeder vermutet es, aber Dortmund, im Jahr 2010 Teil der 
Kulturhauptstadt Ruhr2010 im Ruhrgebiet und die Stadt des 
Weltklasse-Fußballs, ist eine Reise wert!

Die Losung für den Kongress weist uns dabei in zwei Richtungen. 
„Brannte nicht unser Herz …“ – das Zitat nimmt die Erfahrung 
der Jünger mit Jesus Christus auf dem Weg nach Emmaus auf. 
In der Begegnung mit dem Auferstandenen wird ihr Herz an-
gerührt. In der Gegenwart ihres Herrn „fangen sie Feuer“. Hier 
liegt der Ursprung aller missionarischen Bewegung.

Der zweite Teil der Losung nimmt die ambivalente Situation auf, 
in der der Dienst der Hauptamtlichen in der Kirche geschieht: 
„zwischen Überforderung und Verheißung“. Die Verheißung 
rückt unter den zunehmenden Anforderungen und Belastungen 
manchmal in den Hintergrund. Nicht wenige fühlen sich über-
fordert. Diese Situation wollen wir nicht verdrängen, sondern 
daran arbeiten, dass Zuversicht und Vollmacht unter uns wieder 
wachsen können.

Wir erbitten für Sie und für uns alle, dass Gottes Kraft uns in 
Dortmund neu bewegt und erfrischt! Wir wünschen uns, dass 
Theologinnen und Theologen Ermutigung für ihren Dienst in 
der Kirche erfahren. Wir wünschen uns, dass Sie in großer Zahl 
nach Dortmund kommen, um miteinander Gottesdienste zu 
feiern und sich in den zahlreichen Foren und Workshops neue 
Anregungen zu holen. Wir erhoffen starke Impulse für missio-
narische Aufbrüche in unseren Gemeinden. 
Deshalb laden wir Sie herzlich zum Kongress nach Dortmund 
ein!

Bischof a.D. Prof. Axel Noack OKR Dr. Erhard Berneburg
Vorsitzender    Generalsekretär

50 Kirche bei Gelegenheit als 
 missionarische Herausforderung 

Dr. Thorsten Latzel, Oberkirchenrat im Kir-

chenamt der EKD, Hannover

51 Facebook („soziale Netzwerke“) 
als Chance und Herausforderung 

für die Kirche | Prof. Dr. Wolfgang Stock, 

 Leiter der Arbeitsstelle „Wiki-Watch“ im Studien- 

und Forschungsschwerpunkt Medienrecht der 

Juristischen Fakultät der Europa-Universität 

Viadrina, Frankfurt/Oder

52 Spirituell Suchende erreichen | 
Christina Brudereck, Theologin und 

Schriftstellerin, Essen

53 Jugend-Evangelisation hat viele 
Gesichter | Dieter Braun, CVJM-

Landesreferent, und Tobias Becker, Kreative 
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Stuttgart

54 Wege zu Konfessionslosen | 
Pfarrer Hans-Georg Filker, Direktor 

der Berliner Stadtmission und Beauftragter für 

Mission der Ev. Kirche Berlin-Brandenburg-

schlesische Oberlausitz

55 Wie Kirche von der Lebenswelt-
forschung profitieren kann. Das 

Konzept „Mükke“ (Milieuübergreifendes 
kirchliches Handeln auf der Basis kir-
chendemographischer Entwicklungen) | 
Prof. Dr. Heinzpeter Hempelmann, EKD- 

Zentrum Mission in der Region, Stuttgart

56 Berlinprojekt – Kirche für die Stadt 
Konstantin von Abendroth, Pastor des 

Berlinprojekts

57 Missionarischer Konfirmanden-
unter richt – Wie es gelingen kann, 

Konfirman den zu Jugendmitarbeitern zu 
machen | Bernd Eimterbäumer, Pfarrer im 

Entsendungsdienst in der Ev.-Luth. Kirchen-

gemeinde Halle/ Westfalen, Schwerpunkt 

Konfirmanden- und Jugendarbeit

58 Geöffnete Kirchen als missiona-
rische Chance | Klaus Stemmann, 

Leitender Referent Kirche im Tourismus (und 

Leiter Fachbereich 2 Tourismus – Mission –  

geistliches Leben – Pilgern) im Haus kirch-

licher Dienste, Hannover

42 „Gottes Schätze heben“ – Wert-
schätzende Erkundung als Instru-

ment der Gemeindeentwicklung | Kuno 

Klinkenborg, Pfarrer für miss. Gemeinde-

aufbau im Amt für miss. Dienste Westfalen, 

Dortmund; Falk Becker, Pfarrer in der Ev. Kir-

chengemeinde Espelkamp, die 2010 „Gottes 

Schätze heben“ durchgeführt hat

43 Entlastungsberatung für Gemein-
den | Pastor Peter Barz, Personal- und 

Organisationsentwicklung, Kirchenkreis 

Lübeck-Lauenburg

44 Prüfet alles und das Gute behaltet 
– Chancen und Grenzen von 

Gemeinde konzeptionen | Pfarrerin Kerstin 

Neddermeyer, Amt für miss. Dienste West-

falen, Dortmund

45 Regional. Denken und handeln | 
Martin Alex, Wiss. Mitarbeiter am 

IEEG, Greifswald; Pfarrer Georg Warnecke, 

Wiss. Mitarbeiter am IEEG, Greifswald

46 Gemeinde neu denken: Von der 
Sehnsucht zur Realität | Pfarrer 

Detlef Kauper, Leiter von Checkpoint Jesus 

und Gemeindeberater, Erfurt

47 Sich leerende ländliche Räume | 
Annegret Puttkammer, Pröpstin für 

Nord-Nassau, Herborn; Dr. Thomas Schlegel, 

Wiss. Assistent am Institut zur Erforschung 

von Evangelisation und Gemeindeentwicklung 

an der Universität Greifswald

48 Die Großstadt als missionarische  
Herausforderung für die (City-) 

 Kirchen Andreas Isenburg, Pfarrer für 

Stadt- und Citykirchenarbeit im Amt für miss. 

Dienste Westfalen, Dortmund

49 Milieusensibel und doch inte-
grativ – geht das? | Pfarrer 

Dr.  Martin Reppenhagen, stellv. Direktor  

am IEEG, Greifswald

34 Gemeinwesen-Diakonie | Swen 

Schönheit, Pfarrer der Apostel-Petrus-

Gemeinde, Berlin; Matthias Gibhardt, Projekt-

leiter des Familienzentrums [face], Berlin

35 Schöpfungsverantwortung als 
Chance missionarischer Gemeinde-

arbeit | Dr. rer. nat. Hans-Hermann Böhm, bis 

2011 Umweltbeauftragter der Ev. Landeskirche 

in Württemberg, Stuttgart

36 Veranstaltungsevangelisation heu-
te – Den Glauben auf dem „Markt- 

platz“ ins Gespräch bringen | Johannes 

Eißler, Pfarrer bei den Missionarischen 

 Diensten in Württemberg und Vorsitzender der 

Deutschen Evangelistenkonferenz, Reutlingen

37 Selbsthilfegruppen in christlichen 
Gemeinden. Wie Gemeinden 

psycho soziale Gesundheit fördern 
können | Helge Seekamp, Pfarrer der ev.-ref. 

Kirchengemeinde St. Pauli, Lemgo, und Öffent-

lichkeitsbeauftragter des endlich-leben.net e.V.

38 „Bei Gott allein kommt meine 
Seele zur Ruhe.“ (Psalm 62,2) – 

Spiritualität im Pfarralltag | Prof. Johannes 

Berthold, Vorsitzender des Landesverbandes 

Landeskirchlicher Gemeinschaften Sachsens e.V., 

Chemnitz

39 Verletzungen im Pfarramt und in-
nere Heilung | Udo Schulte, Pfarrer in 

Iserlohn und Leiter der Geistlichen Gemeinde-

Erneuerung in Westfalen

40Geistlich leiten – im Kirchenvor-
stand | Dr. Peter Böhlemann, Leiter 

des Gemeinsamen Pastoralkollegs der Ev. 

Kirche von Westfalen, der Ev. Kirche im Rhein-

land, der Lippischen Landeskirche und der 

Ev.-ref. Kirche, Schwerte

41 Unvollkommene Gemeinden und 
ihre Chancen | PD Dr. Reiner Knie-

ling, Leiter des Gemeindekollegs der VELKD, 

Neudietendorf, und Privatdozent an der Kirchl. 

Hochschule Wuppertal/ Bethel

29Fragen – Glauben – Feiern. Tauf-
vorbereitung und Tauferinnerung 

für Erwachsene | Pfarrerin Maike Sachs, Amt 

für miss. Dienste in Württemberg, Stuttgart; 

Burkart Pilz, Pfarrer der Ev.-Luth. St. Petri-

Kirchengemeinde, Bautzen
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Pfarrer Gottfried Heinzmann, Leiter des Ev. 

Jugendwerks in Württemberg, Stuttgart

31 Lebensweg zwischen Enttäu-
schung und Neuanfang (STUFEN 

DES LEBENS) | Traudel Krause, Leitung 
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STUFEN DES LEBENS, Obersulm; Isabell 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schwestern und Brüder,

Mission als Grundaufgabe wird in der Evangelischen Kirche 
immer deutlicher thematisiert! Grundlegendes zum missio-

narischen Auftrag formulierte die EKD-Synode 1999 in Leipzig, 
die EKD-Synode 2011 stellt sich der missionarischen Heraus-
forderung unter dem Thema „Was hindert’s, dass ich Christ 
werde? – Überlegungen zu einer einladenden Mission“. In fast 
allen Landeskirchen sind missionarische Prozesse in Gang ge-
kommen. Der Reformprozess „Kirche der Freiheit“ hat Impulse 
zur missionarischen Arbeit gegeben. Sprachfähigkeit in Glau-
bensthemen, Außen- und Mitgliederorientierung, neue Gottes-
dienst- und Gemeindeformen, so und ähnlich lauten die Arbeits-
vorhaben, die die Weitergabe des Glaubens fördern wollen. 

Nach Stuttgart, Hannover, Braunschweig und Leipzig wird 2012 
die Stadt Dortmund mit ihren Kirchengemeinden Gastgeberin 
für den 5. AMD-Kongress sein. Die EKD und die Evangelische 
Kirche von Westfalen fördern den Kongress auf vielfältige Weise. 
Nicht jeder vermutet es, aber Dortmund, im Jahr 2010 Teil der 
Kulturhauptstadt Ruhr2010 im Ruhrgebiet und die Stadt des 
Weltklasse-Fußballs, ist eine Reise wert!

Die Losung für den Kongress weist uns dabei in zwei Richtungen. 
„Brannte nicht unser Herz …“ – das Zitat nimmt die Erfahrung 
der Jünger mit Jesus Christus auf dem Weg nach Emmaus auf. 
In der Begegnung mit dem Auferstandenen wird ihr Herz an-
gerührt. In der Gegenwart ihres Herrn „fangen sie Feuer“. Hier 
liegt der Ursprung aller missionarischen Bewegung.

Der zweite Teil der Losung nimmt die ambivalente Situation auf, 
in der der Dienst der Hauptamtlichen in der Kirche geschieht: 
„zwischen Überforderung und Verheißung“. Die Verheißung 
rückt unter den zunehmenden Anforderungen und Belastungen 
manchmal in den Hintergrund. Nicht wenige fühlen sich über-
fordert. Diese Situation wollen wir nicht verdrängen, sondern 
daran arbeiten, dass Zuversicht und Vollmacht unter uns wieder 
wachsen können.

Wir erbitten für Sie und für uns alle, dass Gottes Kraft uns in 
Dortmund neu bewegt und erfrischt! Wir wünschen uns, dass 
Theologinnen und Theologen Ermutigung für ihren Dienst in 
der Kirche erfahren. Wir wünschen uns, dass Sie in großer Zahl 
nach Dortmund kommen, um miteinander Gottesdienste zu 
feiern und sich in den zahlreichen Foren und Workshops neue 
Anregungen zu holen. Wir erhoffen starke Impulse für missio-
narische Aufbrüche in unseren Gemeinden. 
Deshalb laden wir Sie herzlich zum Kongress nach Dortmund 
ein!

Bischof a.D. Prof. Axel Noack OKR Dr. Erhard Berneburg
Vorsitzender    Generalsekretär
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für die Kirche | Prof. Dr. Wolfgang Stock, 
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55 Wie Kirche von der Lebenswelt-
forschung profitieren kann. Das 

Konzept „Mükke“ (Milieuübergreifendes 
kirchliches Handeln auf der Basis kir-
chendemographischer Entwicklungen) | 
Prof. Dr. Heinzpeter Hempelmann, EKD- 

Zentrum Mission in der Region, Stuttgart
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Konstantin von Abendroth, Pastor des 
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der Jünger mit Jesus Christus auf dem Weg nach Emmaus auf. 
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gerührt. In der Gegenwart ihres Herrn „fangen sie Feuer“. Hier 
liegt der Ursprung aller missionarischen Bewegung.
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in der der Dienst der Hauptamtlichen in der Kirche geschieht: 
„zwischen Überforderung und Verheißung“. Die Verheißung 
rückt unter den zunehmenden Anforderungen und Belastungen 
manchmal in den Hintergrund. Nicht wenige fühlen sich über-
fordert. Diese Situation wollen wir nicht verdrängen, sondern 
daran arbeiten, dass Zuversicht und Vollmacht unter uns wieder 
wachsen können.

Wir erbitten für Sie und für uns alle, dass Gottes Kraft uns in 
Dortmund neu bewegt und erfrischt! Wir wünschen uns, dass 
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feiern und sich in den zahlreichen Foren und Workshops neue 
Anregungen zu holen. Wir erhoffen starke Impulse für missio-
narische Aufbrüche in unseren Gemeinden. 
Deshalb laden wir Sie herzlich zum Kongress nach Dortmund 
ein!
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Nord-Nassau, Herborn; Dr. Thomas Schlegel, 

Wiss. Assistent am Institut zur Erforschung 

von Evangelisation und Gemeindeentwicklung 

an der Universität Greifswald

48 Die Großstadt als missionarische  
Herausforderung für die (City-) 

 Kirchen Andreas Isenburg, Pfarrer für 

Stadt- und Citykirchenarbeit im Amt für miss. 

Dienste Westfalen, Dortmund

49 Milieusensibel und doch inte-
grativ – geht das? | Pfarrer 

Dr.  Martin Reppenhagen, stellv. Direktor  

am IEEG, Greifswald

34 Gemeinwesen-Diakonie | Swen 

Schönheit, Pfarrer der Apostel-Petrus-

Gemeinde, Berlin; Matthias Gibhardt, Projekt-

leiter des Familienzentrums [face], Berlin

35 Schöpfungsverantwortung als 
Chance missionarischer Gemeinde-

arbeit | Dr. rer. nat. Hans-Hermann Böhm, bis 

2011 Umweltbeauftragter der Ev. Landeskirche 

in Württemberg, Stuttgart

36 Veranstaltungsevangelisation heu-
te – Den Glauben auf dem „Markt- 

platz“ ins Gespräch bringen | Johannes 

Eißler, Pfarrer bei den Missionarischen 

 Diensten in Württemberg und Vorsitzender der 

Deutschen Evangelistenkonferenz, Reutlingen

37 Selbsthilfegruppen in christlichen 
Gemeinden. Wie Gemeinden 

psycho soziale Gesundheit fördern 
können | Helge Seekamp, Pfarrer der ev.-ref. 

Kirchengemeinde St. Pauli, Lemgo, und Öffent-

lichkeitsbeauftragter des endlich-leben.net e.V.

38 „Bei Gott allein kommt meine 
Seele zur Ruhe.“ (Psalm 62,2) – 

Spiritualität im Pfarralltag | Prof. Johannes 

Berthold, Vorsitzender des Landesverbandes 

Landeskirchlicher Gemeinschaften Sachsens e.V., 

Chemnitz

39 Verletzungen im Pfarramt und in-
nere Heilung | Udo Schulte, Pfarrer in 

Iserlohn und Leiter der Geistlichen Gemeinde-

Erneuerung in Westfalen

40Geistlich leiten – im Kirchenvor-
stand | Dr. Peter Böhlemann, Leiter 

des Gemeinsamen Pastoralkollegs der Ev. 

Kirche von Westfalen, der Ev. Kirche im Rhein-

land, der Lippischen Landeskirche und der 

Ev.-ref. Kirche, Schwerte

41 Unvollkommene Gemeinden und 
ihre Chancen | PD Dr. Reiner Knie-

ling, Leiter des Gemeindekollegs der VELKD, 

Neudietendorf, und Privatdozent an der Kirchl. 

Hochschule Wuppertal/ Bethel

29Fragen – Glauben – Feiern. Tauf-
vorbereitung und Tauferinnerung 

für Erwachsene | Pfarrerin Maike Sachs, Amt 

für miss. Dienste in Württemberg, Stuttgart; 

Burkart Pilz, Pfarrer der Ev.-Luth. St. Petri-

Kirchengemeinde, Bautzen

30 EMMAUS: dein weg mit gott.  
Ein erlebnis- und gesprächsorien-

tierter Glaubenskurs für Jugendliche | 
Pfarrer Gottfried Heinzmann, Leiter des Ev. 

Jugendwerks in Württemberg, Stuttgart

31 Lebensweg zwischen Enttäu-
schung und Neuanfang (STUFEN 

DES LEBENS) | Traudel Krause, Leitung 

und Stiftungs-Vorstand des Glaubenskurses 

STUFEN DES LEBENS, Obersulm; Isabell 

Prinzessin zu Löwenstein, Mitarbeiterin bei 

STUFEN DES LEBENS, Karlsruhe

32 Müssen wir das jetzt auch noch 
 machen? – Warum Qualität zur 

Ent lastung führt | Dr. Folkert Fendler, Leiter 

des EKD-Zentrums für Qualitätsentwicklung 

im Gottesdienst, Hildesheim

33 Bekehrung | Pfarrerin Birgit Winter-

hoff, Leiterin Amt für miss. Dienste 

Westfalen, Dortmund; Pastor Burkhard 

Merhof, Miss. Dienste, Hannover; Pfarrer 

 Hermann Kotthaus, Bergisch Gladbach

19 Jugendkirche – Lebendige Ergän-
zung zur Gemeindearbeit oder 

doch Konkurrenz? Friedrich Kasten, Jugend-

referent, Gründer und Leiter der Jugendkirche 

Soest

20Gemeinsam in einer Mission? 
 Migrationskirchen und Ortsge-

meinden in Deutschland | Markus Schaefer, 

Landespfarrer für die Gemeinden anderer 

Sprache und Herkunft, Düsseldorf

21 Christliche Identität im Kontext 
weltanschaulicher Vielfalt | Dr. Rein-

hard Hempelmann, Leiter der Ev. Zentral stelle 

für Weltanschauungsfragen (EZW), Berlin

22 Trauerbegleitung in der Gemeinde-
praxis | Jürgen Dusza, ehemaliger 

Gemeindepfarrer, Trauerbegleiter, Kamen

23 Herzen brennen „anders“ | Thomas 

Becker, Vorstand des Caritasverbandes 

für den Kreis Soest e.V.

24 Eliten und Christen – Wege einer 
Annäherung? | Timo Plutschinski, 

Geschäftsführer CiW e.V. (Christen in der Wirt- 

schaft), Wuppertal

25 Kinder begeistern | Pfarrer Christoph 

Nötzel, Amt für Gemeindeentwicklung 

und Miss. Dienste im Rheinland, Wuppertal

26 Glaubenskurse – Ein Gewinn für 
die ganze Gemeinde | Kuno Klinken-

borg, Pfarrer für miss. Gemeindeaufbau im 

Amt für miss. Dienste Westfalen, Dortmund

27 „Vor dem Säen an die Ernte 
denken!“ Nurturegroups – ver-

heißungsvolle Kleingruppen als Brutstätte 
und Sprachschule für Glauben | Pastor 

Martin Römer, Referent für Glaubenskurse und 

Hauskreisarbeit, Miss. Dienste, Hannover

28Religion im Film – Religion als 
Film. Missionarische Elemente in 

der Film arbeit?! | Superintendent  Helmut 

 Aßmann, Ev.-luth. Kirchenkreis Hildesheim-

Sarstedt

10  Nutze deinen Stress | Luitgardis 

 Parasie, Pastorin, Northeim und Familien-

therapeutin; Dr. med. Jost Wetter- Parasie, Arzt 

für Allgemeinmedizin und Psychotherapie in 

Northeim

11 „Er hat uns berufen“ (2. Tim 1,9) –  
und jetzt …? | Pfarrer Burkhard Weber, 

Direktor der Evangelistenschule Johanneum, 

Wuppertal

12 Achtsam im Team leiten. Von 
 Chancen und Risiken, Grenzen 

und Lügen | Tobias von Boehn, Pfarrer und 

Gemeinde coach, Moers

13 Brillante Momente – Veränderungs-
potentiale erschließen | Hans-Joachim 

Güttler, Landeskirchlicher Beauftragter für 

 Gemeindeberatung in Westfalen, Dortmund

14 Harmonie oder Streit? Kooperation 
und Konkurrenz in der Kirche | Christ-

hard Ebert, Theolog. Referent im EKD-Zentrum 

Mission in der Region, Dortmund

15 Dynamik der Veränderungsprozesse 
in Kirchengemeinden | KR Christian 

Fuhrmann, Erfurt

16 Risikobereitschaft als pastorale 
Menta lität – Burnout-Schutz- oder 

Risikofaktor? | Dr. Thilo Hoffmann, Facharzt 

für Psychosomatische Medizin und Psychothera-

pie, Halle/Saale

17 Kreative Gemeindeformen.  Gemeinde 
gestalten diesseits und jenseits der 

klassischen Parochie | Konsistorialrat Matthias 

Bartels, Greifswald; Pfarrer Volker Roschke, 

Referent für Miss. Gemeinde entwicklung in der 

AMD, Berlin

18 Christliche Cafés als „milieuspezi-
fische Gemeindeformen in der Stadt“ 

Peter Dietrich, Theologe, Religionspädagoge und 

Kommunikationswirt, Ev. Kirche von Kurhessen-

Waldeck, Kassel; Diakon Dirk Möller, Referent für 

Evangelisation in der AMD, Berlin

1  Theologie der Evangelisation – 
 Stärken und Defizite | Dr. Martin 

Werth, Dozent an der Evangelistenschule 

 Johanneum,  Wuppertal

2 Ohne Worte geht es nicht – Evan-
gelistische Homiletik | Dr. Matthias 

Clausen, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am IEEG 

und Hochschulevangelist, Greifswald

3 Zwischen Klarheit und guter 
Nachbarschaft – in Begegnung mit 

 Muslimen | Dr. Friedmann Eißler, Wissen-

schaftlicher Referent an der Ev. Zentralstelle für 

Weltanschauungsfragen (EZW), Berlin

4 Gottesdienst für Kirchendistanzierte 
Pfarrer Dr. Klaus Douglass, Referent für 

missionarisches Handeln und geistliche Ge-

meindeentwicklung im Zentrum Verkündigung, 

Frankfurt/Main

5 Beteiligungskirche zwischen Wunsch 
und Wirklichkeit | Landessuper intendent 

Dr. Burghard Krause, Osnabrück; Pastor Martin 

Steinke, Ev.-Luth. Matthäusgemeinde Osnabrück

6 Die heilende Dimension des Glau-
bens entdecken und leben | Dr. Beate 

Jakob, Theol. Referentin am Deutschen Institut 

f. ärztliche Mission (Difäm), Tübingen; Pfarrer 

Ulrich Laepple, Referent für missionarisch-diako-

nischen Gemeindeaufbau in der AMD, Berlin

7 „Wer sprechen kann, wird immer 
einen Weg finden!“ (Afrikan. Sprich-

wort) – Inspiration aus der weltweiten 
Kirche | Dr. Jean Mutombo (geb. in Manono/ 

Demokr. Republik Kongo), Referat Evangelisation 

im Amt für miss. Dienste Westfalen, Dortmund

8 „Sie werden lachen: die Bibel!“ (Bert 
Brecht) – Menschen für die Bibel 

begeistern | PD Dr. Thomas Popp, Amt für Ge-

meindedienst, Nürnberg; Pfarrer Stephan Zeipelt, 

Amt für miss. Dienste Westfalen, Dortmund

9 Brücken bauen zwischen Gemein-
de und Einrichtungsdiakonie | Uta 

Kampa, „Beauftragte für geistl. Leben“ in einer 

 diakonischen Altenhilfeeinrichtung, Walters-

hausen; Christine Rösch, Pastorin im Landesver-

band der Diakonie Mitteldeutschland, Eisenach

59 Inszenierung einer Glaubensant-
wort in Kursen zum Glauben und 

anderswo | Dr. Jens Martin Sautter, Pfarrer 

in Bad Vilbel und Mitautor des Handbuchs 

„Erwachsen glauben“

60 Ein Gang durch die Geschichte 
der kirchlichen Volksmission – 

Rückblick und Ausblick | Hartmut Bärend, 

ehem. Generalsekretär der AMD, Berlin

61 Evangelistisch predigen – bei 
 Elias Schrenk lernen | Pfarrer 

Werner Schmückle, Leiter Miss. Dienste in 

Württemberg, Stuttgart

62Macht und Geld in der Kirche | 
Oberkirchenrat Thomas Begrich, Leiter 

der Finanzabteilung im Kirchenamt der EKD, 

Hannover; Klaus Winterhoff, Juristischer 

Vizepräsident des Landes kirchenamtes der Ev. 

Kirche von Westfalen und Mitglied im Rat der 

EKD, Bielefeld

63 SPUR8 – Entdeckungen im Land 
des Glaubens | Hermann Kotthaus, 

Gemeindepfarrer in Bergisch-Gladbach; 

Pfarrer Oliver Albrecht, Projektstelle „Evange-

lische Identität“ der Ev. Kirche in Hessen und 

Nassau, Niedernhausen

64 ALPHA für Protestanten – der 
Alpha-Kurse in evangelischen 

Kirchengemeinden | Pfarrer Armin Beck, 

Gemeindeentwicklung und Missionarische 

Dienste im Landeskirchenamt der Ev. Kirche 

von Kurhessen-Waldeck, Kassel

65 Being connected – Netzwerke 
für Hauptamtliche in der Kirche | 

 Pastor Philipp Elhaus, Miss. Dienste, Hanno-

ver; Pastorin Corinna Schubert, church- 

convention, Altdorf; Pastor Karsten Beekmann, 

churchconvention, Aurich

Auf der Homepage  
www.theologenkongress.de finden Sie 
aktuelle Informationen, insbesondere 
 Erläuterungen zu Seminaren/Workshops 
und Foren.

Seminare & Workshops

Dr. Thies Gundlach, 
Vizepräsident des 
 Kirchenamtes der EKD

Präses Nikolaus 
Schneider,  
Vorsitzender des  
Rates der EKD

 
Prof. Dr. Michael 
Herbst, Greifswald

Katrin Göring-Eckardt,  
Präses der Synode  
der EKD

Evangelische Kirche von Westfalen

a
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Dienstag, 25. 9. 2012, 15 Uhr Mittwoch, 26. 9. 2012, 15 Uhr

Wir danken für die  
freundliche Unterstützung von: 



Foren Programm Informationen

Programm  
& Anmeldung

Mittwoch, 
26. 9. 2012, 11 Uhr 

1. Eins ist not, aber alles muss gemacht  
werden – die eigene geistliche Existenz 
zwischen  Sehnsucht und Wirklichkeit 

Bischof Dr. Hans-Jürgen Abromeit, Pommersche Evan-

gelische Kirche, Greifswald  Annegret  Puttkammer, 

Pröpstin Nord-Nassau, Herborn  Moderation: Pastor 

Burkhard Merhof, Missionarische Dienste, Hannover

2. Die ‚schönen Gottesdienste des Herrn‘ –  
im Spannungsfeld von Routine, Innovation 
und Qualität 

Martin Bartelworth, Geschäftsführer Creative Kirche, 

Witten  Dr. Folkert Fendler, EKD-Zentrum für 

Qualitäts entwicklung im Gottesdienst, Hildesheim 

 Bischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landes kirche in 

Baden, Karlsruhe  Moderation: Pfarrerin Birgit 

Winterhoff, Leiterin Amt für missionarische  Dienste, 

Dortmund

3. Bildung und Mission –  
zwei ungleiche Schwestern?

Pfarrerin Dr. Birgit Rommel, Leiterin Ev. Erwachsenen- 

und Familien bildung in Württemberg, Stuttgart 

 Prof. Dr. Friedrich Schweitzer, Lehrstuhl für 

Praktische Theologie und Religionspädagogik, Tübingen 

 Pfarrer PD Dr. Johannes Zimmermann, Balingen 

 Moderation: Kirchenrat Christian Fuhrmann, Evange-

lische Kirche in Mitteldeutschland, Erfurt

4. Konversion – Bekehrung:  
nur ein Streit um Begriffe?

Pfarrerin Dorothea Gabler, Evangelische  Missionsschule 

Unterweissach  Dipl.-Psych. Anna-Konstanze 

 Schröder, IEEG Greifswald  Pfarrer Burkhard 

 Weber, Direktor Evangelistenschule Johanneum, 

 Wuppertal  Moderation: Pfarrer Werner Schmückle, 

Leiter Missionarische Dienste, Stuttgart

5. „Fresh expressions of church“ –  
wir brauchen auch in Deutschland neue 
Gestaltungs- und Organisationsformen 
gemeindlichen Lebens!

Landeskirchenrat Dr. jur. Hans-Tjabert Conring, Ev. 

Kirche von Westfalen, Bielefeld  Prof. Dr. Michael 

Herbst, Lehrstuhl für Praktische Theologie, Greifswald 

 Marlehn Thieme, Direktorin der Deutsche Bank AG 

und Mitglied im Rat der EKD, Frankfurt/Main  

 Moderation: Pfarrer Volker Roschke, Referat  

„Missionarische Gemeindeentwicklung“, AMD Berlin

Dienstag,  
25. 9. 2012, 11 Uhr

1. Einladend vom Kreuz reden 

PD Dr. Reiner Knieling, Leiter  Gemeindekolleg der 

VELKD, Neudietendorf  Prof. Dr. Christoph 

Markschies, Lehrstuhl für Ältere Kirchengeschichte 

der Humboldt-Universität, Berlin  Dr. Claudia 

Währisch-Oblau, Leiterin Abteilung Evangelisation der 

VEM, Wuppertal  Moderation: Christoph Nötzel, 

Leiter Amt für Gemeindeentwicklung und missiona-

rische Dienste, Wuppertal

2. Berufen – wozu?  
Veränderungen im Pfarrberuf

Dr. Peter Böhlemann, Leiter des  Gemeinsamen Pasto-

ralkollegs, Villigst  Kirchenrat Dr. Volker Lehnert, 

Ev. Kirche im Rheinland, Düsseldorf  Superin-

tendentin Elke Schölper, Hannover  Moderation: 

Pfarrer Hermann Kotthaus,  Bergisch Gladbach

3. Chancen und Grenzen von Fusionen 

Pfarrer Hans-Hermann Pompe, Leiter EKD Zentrum 

Mission in der Region, Dortmund  Landessuper-

intendent Eckhard Gorka,  Göttingen  Moderation: 

Pfarrer Werner Jacken, Öffentlichkeitsreferent des 

Kirchenkreises Wuppertal

4. „Aufbruch Gemeindediakonie“ – 
 Gemeinden als Hoffnungsorte für 
 Menschen in Not 

Pfarrerin Monika Deitenbeck-Goseberg,  Lüdenscheid  

 Pfarrer Florian Barth, Evangelische  Stadtmission 

Heidel berg  Oberkirchenrat Dieter Kaufmann, 

Vorstands vorsitzender Diakonisches Werk Württem-

berg, Stuttgart  Moderation: Pfarrer Ulrich  Laepple, 

Referat „ Missionarisch-diakonischer Gemein de  aufbau“, 

AMD Berlin; Rektor Klaus Kaden, Ev.-Luth. Diako-

nissenanstalt e.V., Dresden

5. „Mischen“ possible? – Aufbrüche  
zu einer milieusensiblen Kirche

Thomas Becker, Vorstand Caritas Soest  Prof. 

Dr. Eberhard Hauschildt, Lehrstuhl Praktische 

Theologie, Bonn  Prof. Dr. Heinzpeter Hempel-

mann, EKD-Zentrum Mission in der Region, Stuttgart 

 Moderation: Andreas Schlamm, Projektkoordinator 

„Erwachsen glauben“, AMD Berlin

Anmeldung
Bitte nutzen Sie nach 

 Möglichkeit das Online-

Anmeldeverfahren (www.
theologenkongress.de) oder 

 senden Sie diesen Coupon an 

das  Kongressbüro in Berlin.

Zielgruppe Der Kongress richtet sich 

an im kirchlichen Dienst tätige theolo-

gische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 

Pfarrerinnen und Pfarrer, Vikarinnen 

und Vikare, Jugendreferentinnen und 

-referenten, Prediger und Predigerinnen, 

Diakoninnen und Diakone usw. sowie an 

Studierende der Theologie.

Fortbildung Einige Landeskirchen 

erkennen die Teilnahme als Fortbil-

dungsmaßnahme an und bieten diese 

zu Sonderkonditionen an. Informieren 

Sie sich bitte im jeweiligen Fortbildungs-

programm oder bei den Ämtern für 

missionarische Dienste.

Tagungsbeitrag  
Teilnehmerbeitrag: 110,– € 

Frühbucher (bis 31. Jan. 2012): 90,– € 

Studierende (gegen Vorlage einer 

 Studienbescheinigung): 30,– €

Bankverbindung  
Diakonisches Werk der EKD e.V. 

Kontonummer 405 000 

BLZ 520 604 10, EKK Kassel 

Stichwort „Theologenkongress + (Teilnehmername)“

Quartiere Auf www.theologenkongress.de 

werden Ihnen Hotels aus dem Kontingent von 

DORTMUNDtourismus angeboten. Weitere 

Angebote finden Sie z.B. unter www.hrs.de oder 

ähnlichen Internet-Seiten. 

Fahrausweise Sofern Sie kein Zimmer in 

einem der Innenstadthotels (Hotel Esplanade, 

Hotel Neuhaus, Park Inn) gebucht haben, 

können Sie zum Preis von 5,– € ein Vier-Tage-

Nahverkehrsticket des VRR-Dortmund bestellen.

Verpflegung In der Dortmunder Innenstadt 

finden Sie ein vielfältiges Angebot an Cafés, 

Restaurants, Imbissständen, Bistros etc.

Weitere Informationen Auf der Homepage  

www.theologenkongress.de finden Sie aktu-

elle Informationen, insbesondere Erläuterungen 

zu Workshops und Foren.

Veranstalter 

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste  

im Diakonischen Werk der EKD  

Reichensteiner Weg 24, 14195 Berlin  

Tel. +49(0)30/83 001-304, Fax -333 

E-Mail: amd@diakonie.de 

www.a-m-d.de

Kongressbüro Berlin 
Frau Judith Wernicke,  

Tel. +49(0)30/83 001-304  

amd.wernicke@diakonie.de 

Fax +49(0)30/83 001-333

Tagungsbüro Dortmund 
Frau Natalie Griffin,  

Tel. +49(0)231/54 09 60  

griffin@amd-westfalen.de 

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit das  

Online-Anmeldeverfahren auf  

www.theologenkongress.de. Alternativ können 

Sie auch den beigefügten Coupon ausfüllen und 

an das Kongressbüro in Berlin senden.

Bitte melden Sie sich für den Festlichen Abend 

in der Rohrmeisterei Schwerte (Mittwoch, 26. 

September 2012) separat an. Die zusätzlichen 

Kosten von 10,– € sind mit der Anmeldung zu 

überweisen. Bitte kreuzen Sie die Art der Anreise 

zur Rohrmeisterei an.

Anmeldeschluss 30. Juni 2012 Bitte beachten 

Sie: Die Anmeldung wird erst gültig, wenn der Ta-

gungsbeitrag auf unserem Konto eingegangen ist. 

Teilnahmebestätigung Sechs Wochen vor 

Beginn des Kongresses senden wir weitere Infor-

mationen zu.

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen Überforderung 
und Verheißung

5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Judy Bailey,  
Sängerin

 

Herzliche Einladung

 

CU – see you later

zu einem Festlichen Abend am Mittwoch, 
26. September 2012, ab 19:30 Uhr in der 
Rohrmeisterei in Schwerte (bitte melden  
Sie sich gesondert dazu an!).

zum Treffen „U35“ mit Musik, inte-
ressanten Gesprächspartnern und 
mehr für Teilnehmende bis 35 Jahren, 
natürlich im „Dortmunder U“:  
Montag, 24. und Dienstag, 25. Septem-
ber 2012, jeweils ab 21:30 Uhr.

Johannes Warth, 
Vortragskünstler und 
Ermutiger
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5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Kirchengemeinde / Einrichtung

Landeskirche

E-Mail-Adresse für Rückfragen

   Ich bin 35 Jahre oder jünger und möchte zu den  

„U35 Veranstaltungen“ eingeladen werden.

 Teilnehmerbeitrag 110,– € 

 oder Frühbucher (bis 31.Januar 2012) 90,– € 

 oder Student/in (Nachweis ist beigefügt) 30,– €  

 plus Ticket VRR 5,– € 

 plus Festlicher Abend (26. Sept. 2012) 10,– €

Summe €

Festlicher Abend Rohrmeisterei (26. Sept. 2012) 
 Selbstfahrer   

 Ich benötige einen Busplatz (DO – Schwerte – DO)

Bitte wählen Sie je ein Forum und ein Seminar/

Workshop und geben Sie die Nummer (Alternative 

in Klammern) an:  

     Di., 25. 9.      Mi., 26. 9.

Forum Nr.    (  )     (  )

Seminar Nr.    (  )     (  )

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen  
Überforderung  
und Verheißung

 

Montag, 24.9.2012
17:00 Eröffnungsgottesdienst mit Präses  Nikolaus 
Schneider, Vorsitzender des Rates der EKD. Liturgie: 
Pfarrerin Birgit Winterhoff, OKR Dr. Erhard 
 Berneburg. Musik: Kantor Klaus Eldert Müller, 
Miriam Schäfer, David Thomas 

20:00 „Zwischen Überforderung und  Verheißung“ 
mit Prof. Dr. Michael Herbst, IEEG. Musik: Ulrich 
Laepple, Miriam Schäfer, David Thomas

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Dienstag, 25.9.2012 
09:00  Bibelarbeit zu Jes 40,27–31 mit  
Dr. Michael Diener, Präses Evangelischer  Gnadauer 
Gemeinschaftsverband 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00 „Gesandt wie Christus“ mit  
OKR Dr. Erhard Berneburg, Generalsekretär  
der AMD. Musik: Judy Bailey

20:00 „Wofür mein Herz brennt …!“ 
Talkrunde mit Gästen aus Kultur, Medien und 
Sport. Musik: Judy Bailey 

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Mittwoch, 26.9.2012 
09:00 Bibelarbeit zu Apg 6,1–7 mit Katrin Göring-
Eckardt, Präses der Synode der EKD 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00  „Kirche von morgen“ mit Stephen Cottrell, 
Bishop of Chelmsford/GB, und Dr. Thies Gund-
lach, Vizepräsident des Kirchenamtes der EKD

19:30 Festlicher Abend in der Rohrmeisterei, 
Schwerte, mit Büfett, AMD-Förderpreis „Fantasie 
des Glaubens“, Vortragskünstler: Johannes Warth, 
Musik: Wolf Codera

Donnerstag, 27.9.2012 
09:00 Podium mit Dr. Fidon Mwombeki, 
 Generalsekretär der VEM, Landessuperintendent 
Dr. Burghard Krause, Elisabeth Nonnenmann, Prä-
sidium der Synode der EKD. Musik: Matthias Nagel

11:00  Sendungsgottesdienst mit Abendmahl. 
Predigt: Prof. Axel Noack, Bischof a.D. Liturgie: 
Pröpstin Annegret Puttkammer, KR Hans-Martin 
Steffe. Musik: Matthias Nagel



Foren Programm Informationen

Programm  
& Anmeldung

Mittwoch, 
26. 9. 2012, 11 Uhr 

1. Eins ist not, aber alles muss gemacht  
werden – die eigene geistliche Existenz 
zwischen  Sehnsucht und Wirklichkeit 

Bischof Dr. Hans-Jürgen Abromeit, Pommersche Evan-

gelische Kirche, Greifswald  Annegret  Puttkammer, 

Pröpstin Nord-Nassau, Herborn  Moderation: Pastor 

Burkhard Merhof, Missionarische Dienste, Hannover

2. Die ‚schönen Gottesdienste des Herrn‘ –  
im Spannungsfeld von Routine, Innovation 
und Qualität 

Martin Bartelworth, Geschäftsführer Creative Kirche, 

Witten  Dr. Folkert Fendler, EKD-Zentrum für 

Qualitäts entwicklung im Gottesdienst, Hildesheim 

 Bischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landes kirche in 

Baden, Karlsruhe  Moderation: Pfarrerin Birgit 

Winterhoff, Leiterin Amt für missionarische  Dienste, 

Dortmund

3. Bildung und Mission –  
zwei ungleiche Schwestern?

Pfarrerin Dr. Birgit Rommel, Leiterin Ev. Erwachsenen- 

und Familien bildung in Württemberg, Stuttgart 

 Prof. Dr. Friedrich Schweitzer, Lehrstuhl für 

Praktische Theologie und Religionspädagogik, Tübingen 

 Pfarrer PD Dr. Johannes Zimmermann, Balingen 

 Moderation: Kirchenrat Christian Fuhrmann, Evange-

lische Kirche in Mitteldeutschland, Erfurt

4. Konversion – Bekehrung:  
nur ein Streit um Begriffe?

Pfarrerin Dorothea Gabler, Evangelische  Missionsschule 

Unterweissach  Dipl.-Psych. Anna-Konstanze 

 Schröder, IEEG Greifswald  Pfarrer Burkhard 

 Weber, Direktor Evangelistenschule Johanneum, 

 Wuppertal  Moderation: Pfarrer Werner Schmückle, 

Leiter Missionarische Dienste, Stuttgart

5. „Fresh expressions of church“ –  
wir brauchen auch in Deutschland neue 
Gestaltungs- und Organisationsformen 
gemeindlichen Lebens!

Landeskirchenrat Dr. jur. Hans-Tjabert Conring, Ev. 

Kirche von Westfalen, Bielefeld  Prof. Dr. Michael 

Herbst, Lehrstuhl für Praktische Theologie, Greifswald 

 Marlehn Thieme, Direktorin der Deutsche Bank AG 

und Mitglied im Rat der EKD, Frankfurt/Main  

 Moderation: Pfarrer Volker Roschke, Referat  

„Missionarische Gemeindeentwicklung“, AMD Berlin

Dienstag,  
25. 9. 2012, 11 Uhr

1. Einladend vom Kreuz reden 

PD Dr. Reiner Knieling, Leiter  Gemeindekolleg der 

VELKD, Neudietendorf  Prof. Dr. Christoph 

Markschies, Lehrstuhl für Ältere Kirchengeschichte 

der Humboldt-Universität, Berlin  Dr. Claudia 

Währisch-Oblau, Leiterin Abteilung Evangelisation der 

VEM, Wuppertal  Moderation: Christoph Nötzel, 

Leiter Amt für Gemeindeentwicklung und missiona-

rische Dienste, Wuppertal

2. Berufen – wozu?  
Veränderungen im Pfarrberuf

Dr. Peter Böhlemann, Leiter des  Gemeinsamen Pasto-

ralkollegs, Villigst  Kirchenrat Dr. Volker Lehnert, 

Ev. Kirche im Rheinland, Düsseldorf  Superin-

tendentin Elke Schölper, Hannover  Moderation: 

Pfarrer Hermann Kotthaus,  Bergisch Gladbach

3. Chancen und Grenzen von Fusionen 

Pfarrer Hans-Hermann Pompe, Leiter EKD Zentrum 

Mission in der Region, Dortmund  Landessuper-

intendent Eckhard Gorka,  Göttingen  Moderation: 

Pfarrer Werner Jacken, Öffentlichkeitsreferent des 

Kirchenkreises Wuppertal

4. „Aufbruch Gemeindediakonie“ – 
 Gemeinden als Hoffnungsorte für 
 Menschen in Not 

Pfarrerin Monika Deitenbeck-Goseberg,  Lüdenscheid  

 Pfarrer Florian Barth, Evangelische  Stadtmission 

Heidel berg  Oberkirchenrat Dieter Kaufmann, 

Vorstands vorsitzender Diakonisches Werk Württem-

berg, Stuttgart  Moderation: Pfarrer Ulrich  Laepple, 

Referat „ Missionarisch-diakonischer Gemein de  aufbau“, 

AMD Berlin; Rektor Klaus Kaden, Ev.-Luth. Diako-

nissenanstalt e.V., Dresden

5. „Mischen“ possible? – Aufbrüche  
zu einer milieusensiblen Kirche

Thomas Becker, Vorstand Caritas Soest  Prof. 

Dr. Eberhard Hauschildt, Lehrstuhl Praktische 

Theologie, Bonn  Prof. Dr. Heinzpeter Hempel-

mann, EKD-Zentrum Mission in der Region, Stuttgart 

 Moderation: Andreas Schlamm, Projektkoordinator 

„Erwachsen glauben“, AMD Berlin

Anmeldung
Bitte nutzen Sie nach 

 Möglichkeit das Online-

Anmeldeverfahren (www.
theologenkongress.de) oder 

 senden Sie diesen Coupon an 

das  Kongressbüro in Berlin.

Zielgruppe Der Kongress richtet sich 

an im kirchlichen Dienst tätige theolo-

gische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 

Pfarrerinnen und Pfarrer, Vikarinnen 

und Vikare, Jugendreferentinnen und 

-referenten, Prediger und Predigerinnen, 

Diakoninnen und Diakone usw. sowie an 

Studierende der Theologie.

Fortbildung Einige Landeskirchen 

erkennen die Teilnahme als Fortbil-

dungsmaßnahme an und bieten diese 

zu Sonderkonditionen an. Informieren 

Sie sich bitte im jeweiligen Fortbildungs-

programm oder bei den Ämtern für 

missionarische Dienste.

Tagungsbeitrag  
Teilnehmerbeitrag: 110,– € 

Frühbucher (bis 31. Jan. 2012): 90,– € 

Studierende (gegen Vorlage einer 

 Studienbescheinigung): 30,– €

Bankverbindung  
Diakonisches Werk der EKD e.V. 

Kontonummer 405 000 

BLZ 520 604 10, EKK Kassel 

Stichwort „Theologenkongress + (Teilnehmername)“

Quartiere Auf www.theologenkongress.de 

werden Ihnen Hotels aus dem Kontingent von 

DORTMUNDtourismus angeboten. Weitere 

Angebote finden Sie z.B. unter www.hrs.de oder 

ähnlichen Internet-Seiten. 

Fahrausweise Sofern Sie kein Zimmer in 

einem der Innenstadthotels (Hotel Esplanade, 

Hotel Neuhaus, Park Inn) gebucht haben, 

können Sie zum Preis von 5,– € ein Vier-Tage-

Nahverkehrsticket des VRR-Dortmund bestellen.

Verpflegung In der Dortmunder Innenstadt 

finden Sie ein vielfältiges Angebot an Cafés, 

Restaurants, Imbissständen, Bistros etc.

Weitere Informationen Auf der Homepage  

www.theologenkongress.de finden Sie aktu-

elle Informationen, insbesondere Erläuterungen 

zu Workshops und Foren.

Veranstalter 

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste  

im Diakonischen Werk der EKD  

Reichensteiner Weg 24, 14195 Berlin  

Tel. +49(0)30/83 001-304, Fax -333 

E-Mail: amd@diakonie.de 

www.a-m-d.de

Kongressbüro Berlin 
Frau Judith Wernicke,  

Tel. +49(0)30/83 001-304  

amd.wernicke@diakonie.de 

Fax +49(0)30/83 001-333

Tagungsbüro Dortmund 
Frau Natalie Griffin,  

Tel. +49(0)231/54 09 60  

griffin@amd-westfalen.de 

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit das  

Online-Anmeldeverfahren auf  

www.theologenkongress.de. Alternativ können 

Sie auch den beigefügten Coupon ausfüllen und 

an das Kongressbüro in Berlin senden.

Bitte melden Sie sich für den Festlichen Abend 

in der Rohrmeisterei Schwerte (Mittwoch, 26. 

September 2012) separat an. Die zusätzlichen 

Kosten von 10,– € sind mit der Anmeldung zu 

überweisen. Bitte kreuzen Sie die Art der Anreise 

zur Rohrmeisterei an.

Anmeldeschluss 30. Juni 2012 Bitte beachten 

Sie: Die Anmeldung wird erst gültig, wenn der Ta-

gungsbeitrag auf unserem Konto eingegangen ist. 

Teilnahmebestätigung Sechs Wochen vor 

Beginn des Kongresses senden wir weitere Infor-

mationen zu.

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen Überforderung 
und Verheißung

5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Judy Bailey,  
Sängerin

 

Herzliche Einladung

 

CU – see you later

zu einem Festlichen Abend am Mittwoch, 
26. September 2012, ab 19:30 Uhr in der 
Rohrmeisterei in Schwerte (bitte melden  
Sie sich gesondert dazu an!).

zum Treffen „U35“ mit Musik, inte-
ressanten Gesprächspartnern und 
mehr für Teilnehmende bis 35 Jahren, 
natürlich im „Dortmunder U“:  
Montag, 24. und Dienstag, 25. Septem-
ber 2012, jeweils ab 21:30 Uhr.

Johannes Warth, 
Vortragskünstler und 
Ermutiger
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5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Kirchengemeinde / Einrichtung

Landeskirche

E-Mail-Adresse für Rückfragen

   Ich bin 35 Jahre oder jünger und möchte zu den  

„U35 Veranstaltungen“ eingeladen werden.

 Teilnehmerbeitrag 110,– € 

 oder Frühbucher (bis 31.Januar 2012) 90,– € 

 oder Student/in (Nachweis ist beigefügt) 30,– €  

 plus Ticket VRR 5,– € 

 plus Festlicher Abend (26. Sept. 2012) 10,– €

Summe €

Festlicher Abend Rohrmeisterei (26. Sept. 2012) 
 Selbstfahrer   

 Ich benötige einen Busplatz (DO – Schwerte – DO)

Bitte wählen Sie je ein Forum und ein Seminar/

Workshop und geben Sie die Nummer (Alternative 

in Klammern) an:  

     Di., 25. 9.      Mi., 26. 9.

Forum Nr.    (  )     (  )

Seminar Nr.    (  )     (  )

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen  
Überforderung  
und Verheißung

 

Montag, 24.9.2012
17:00 Eröffnungsgottesdienst mit Präses  Nikolaus 
Schneider, Vorsitzender des Rates der EKD. Liturgie: 
Pfarrerin Birgit Winterhoff, OKR Dr. Erhard 
 Berneburg. Musik: Kantor Klaus Eldert Müller, 
Miriam Schäfer, David Thomas 

20:00 „Zwischen Überforderung und  Verheißung“ 
mit Prof. Dr. Michael Herbst, IEEG. Musik: Ulrich 
Laepple, Miriam Schäfer, David Thomas

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Dienstag, 25.9.2012 
09:00  Bibelarbeit zu Jes 40,27–31 mit  
Dr. Michael Diener, Präses Evangelischer  Gnadauer 
Gemeinschaftsverband 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00 „Gesandt wie Christus“ mit  
OKR Dr. Erhard Berneburg, Generalsekretär  
der AMD. Musik: Judy Bailey

20:00 „Wofür mein Herz brennt …!“ 
Talkrunde mit Gästen aus Kultur, Medien und 
Sport. Musik: Judy Bailey 

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Mittwoch, 26.9.2012 
09:00 Bibelarbeit zu Apg 6,1–7 mit Katrin Göring-
Eckardt, Präses der Synode der EKD 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00  „Kirche von morgen“ mit Stephen Cottrell, 
Bishop of Chelmsford/GB, und Dr. Thies Gund-
lach, Vizepräsident des Kirchenamtes der EKD

19:30 Festlicher Abend in der Rohrmeisterei, 
Schwerte, mit Büfett, AMD-Förderpreis „Fantasie 
des Glaubens“, Vortragskünstler: Johannes Warth, 
Musik: Wolf Codera

Donnerstag, 27.9.2012 
09:00 Podium mit Dr. Fidon Mwombeki, 
 Generalsekretär der VEM, Landessuperintendent 
Dr. Burghard Krause, Elisabeth Nonnenmann, Prä-
sidium der Synode der EKD. Musik: Matthias Nagel

11:00  Sendungsgottesdienst mit Abendmahl. 
Predigt: Prof. Axel Noack, Bischof a.D. Liturgie: 
Pröpstin Annegret Puttkammer, KR Hans-Martin 
Steffe. Musik: Matthias Nagel



Foren Programm Informationen

Programm  
& Anmeldung

Mittwoch, 
26. 9. 2012, 11 Uhr 

1. Eins ist not, aber alles muss gemacht  
werden – die eigene geistliche Existenz 
zwischen  Sehnsucht und Wirklichkeit 

Bischof Dr. Hans-Jürgen Abromeit, Pommersche Evan-

gelische Kirche, Greifswald  Annegret  Puttkammer, 

Pröpstin Nord-Nassau, Herborn  Moderation: Pastor 

Burkhard Merhof, Missionarische Dienste, Hannover

2. Die ‚schönen Gottesdienste des Herrn‘ –  
im Spannungsfeld von Routine, Innovation 
und Qualität 

Martin Bartelworth, Geschäftsführer Creative Kirche, 

Witten  Dr. Folkert Fendler, EKD-Zentrum für 

Qualitäts entwicklung im Gottesdienst, Hildesheim 

 Bischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landes kirche in 

Baden, Karlsruhe  Moderation: Pfarrerin Birgit 

Winterhoff, Leiterin Amt für missionarische  Dienste, 

Dortmund

3. Bildung und Mission –  
zwei ungleiche Schwestern?

Pfarrerin Dr. Birgit Rommel, Leiterin Ev. Erwachsenen- 

und Familien bildung in Württemberg, Stuttgart 

 Prof. Dr. Friedrich Schweitzer, Lehrstuhl für 

Praktische Theologie und Religionspädagogik, Tübingen 

 Pfarrer PD Dr. Johannes Zimmermann, Balingen 

 Moderation: Kirchenrat Christian Fuhrmann, Evange-

lische Kirche in Mitteldeutschland, Erfurt

4. Konversion – Bekehrung:  
nur ein Streit um Begriffe?

Pfarrerin Dorothea Gabler, Evangelische  Missionsschule 

Unterweissach  Dipl.-Psych. Anna-Konstanze 

 Schröder, IEEG Greifswald  Pfarrer Burkhard 

 Weber, Direktor Evangelistenschule Johanneum, 

 Wuppertal  Moderation: Pfarrer Werner Schmückle, 

Leiter Missionarische Dienste, Stuttgart

5. „Fresh expressions of church“ –  
wir brauchen auch in Deutschland neue 
Gestaltungs- und Organisationsformen 
gemeindlichen Lebens!

Landeskirchenrat Dr. jur. Hans-Tjabert Conring, Ev. 

Kirche von Westfalen, Bielefeld  Prof. Dr. Michael 

Herbst, Lehrstuhl für Praktische Theologie, Greifswald 

 Marlehn Thieme, Direktorin der Deutsche Bank AG 

und Mitglied im Rat der EKD, Frankfurt/Main  

 Moderation: Pfarrer Volker Roschke, Referat  

„Missionarische Gemeindeentwicklung“, AMD Berlin

Dienstag,  
25. 9. 2012, 11 Uhr

1. Einladend vom Kreuz reden 

PD Dr. Reiner Knieling, Leiter  Gemeindekolleg der 

VELKD, Neudietendorf  Prof. Dr. Christoph 

Markschies, Lehrstuhl für Ältere Kirchengeschichte 

der Humboldt-Universität, Berlin  Dr. Claudia 

Währisch-Oblau, Leiterin Abteilung Evangelisation der 

VEM, Wuppertal  Moderation: Christoph Nötzel, 

Leiter Amt für Gemeindeentwicklung und missiona-

rische Dienste, Wuppertal

2. Berufen – wozu?  
Veränderungen im Pfarrberuf

Dr. Peter Böhlemann, Leiter des  Gemeinsamen Pasto-

ralkollegs, Villigst  Kirchenrat Dr. Volker Lehnert, 

Ev. Kirche im Rheinland, Düsseldorf  Superin-

tendentin Elke Schölper, Hannover  Moderation: 

Pfarrer Hermann Kotthaus,  Bergisch Gladbach

3. Chancen und Grenzen von Fusionen 

Pfarrer Hans-Hermann Pompe, Leiter EKD Zentrum 

Mission in der Region, Dortmund  Landessuper-

intendent Eckhard Gorka,  Göttingen  Moderation: 

Pfarrer Werner Jacken, Öffentlichkeitsreferent des 

Kirchenkreises Wuppertal

4. „Aufbruch Gemeindediakonie“ – 
 Gemeinden als Hoffnungsorte für 
 Menschen in Not 

Pfarrerin Monika Deitenbeck-Goseberg,  Lüdenscheid  

 Pfarrer Florian Barth, Evangelische  Stadtmission 

Heidel berg  Oberkirchenrat Dieter Kaufmann, 

Vorstands vorsitzender Diakonisches Werk Württem-

berg, Stuttgart  Moderation: Pfarrer Ulrich  Laepple, 

Referat „ Missionarisch-diakonischer Gemein de  aufbau“, 

AMD Berlin; Rektor Klaus Kaden, Ev.-Luth. Diako-

nissenanstalt e.V., Dresden

5. „Mischen“ possible? – Aufbrüche  
zu einer milieusensiblen Kirche

Thomas Becker, Vorstand Caritas Soest  Prof. 

Dr. Eberhard Hauschildt, Lehrstuhl Praktische 

Theologie, Bonn  Prof. Dr. Heinzpeter Hempel-

mann, EKD-Zentrum Mission in der Region, Stuttgart 

 Moderation: Andreas Schlamm, Projektkoordinator 

„Erwachsen glauben“, AMD Berlin

Anmeldung
Bitte nutzen Sie nach 

 Möglichkeit das Online-

Anmeldeverfahren (www.
theologenkongress.de) oder 

 senden Sie diesen Coupon an 

das  Kongressbüro in Berlin.

Zielgruppe Der Kongress richtet sich 

an im kirchlichen Dienst tätige theolo-

gische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 

Pfarrerinnen und Pfarrer, Vikarinnen 

und Vikare, Jugendreferentinnen und 

-referenten, Prediger und Predigerinnen, 

Diakoninnen und Diakone usw. sowie an 

Studierende der Theologie.

Fortbildung Einige Landeskirchen 

erkennen die Teilnahme als Fortbil-

dungsmaßnahme an und bieten diese 

zu Sonderkonditionen an. Informieren 

Sie sich bitte im jeweiligen Fortbildungs-

programm oder bei den Ämtern für 

missionarische Dienste.

Tagungsbeitrag  
Teilnehmerbeitrag: 110,– € 

Frühbucher (bis 31. Jan. 2012): 90,– € 

Studierende (gegen Vorlage einer 

 Studienbescheinigung): 30,– €

Bankverbindung  
Diakonisches Werk der EKD e.V. 

Kontonummer 405 000 

BLZ 520 604 10, EKK Kassel 

Stichwort „Theologenkongress + (Teilnehmername)“

Quartiere Auf www.theologenkongress.de 

werden Ihnen Hotels aus dem Kontingent von 

DORTMUNDtourismus angeboten. Weitere 

Angebote finden Sie z.B. unter www.hrs.de oder 

ähnlichen Internet-Seiten. 

Fahrausweise Sofern Sie kein Zimmer in 

einem der Innenstadthotels (Hotel Esplanade, 

Hotel Neuhaus, Park Inn) gebucht haben, 

können Sie zum Preis von 5,– € ein Vier-Tage-

Nahverkehrsticket des VRR-Dortmund bestellen.

Verpflegung In der Dortmunder Innenstadt 

finden Sie ein vielfältiges Angebot an Cafés, 

Restaurants, Imbissständen, Bistros etc.

Weitere Informationen Auf der Homepage  

www.theologenkongress.de finden Sie aktu-

elle Informationen, insbesondere Erläuterungen 

zu Workshops und Foren.

Veranstalter 

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste  

im Diakonischen Werk der EKD  

Reichensteiner Weg 24, 14195 Berlin  

Tel. +49(0)30/83 001-304, Fax -333 

E-Mail: amd@diakonie.de 

www.a-m-d.de

Kongressbüro Berlin 
Frau Judith Wernicke,  

Tel. +49(0)30/83 001-304  

amd.wernicke@diakonie.de 

Fax +49(0)30/83 001-333

Tagungsbüro Dortmund 
Frau Natalie Griffin,  

Tel. +49(0)231/54 09 60  

griffin@amd-westfalen.de 

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit das  

Online-Anmeldeverfahren auf  

www.theologenkongress.de. Alternativ können 

Sie auch den beigefügten Coupon ausfüllen und 

an das Kongressbüro in Berlin senden.

Bitte melden Sie sich für den Festlichen Abend 

in der Rohrmeisterei Schwerte (Mittwoch, 26. 

September 2012) separat an. Die zusätzlichen 

Kosten von 10,– € sind mit der Anmeldung zu 

überweisen. Bitte kreuzen Sie die Art der Anreise 

zur Rohrmeisterei an.

Anmeldeschluss 30. Juni 2012 Bitte beachten 

Sie: Die Anmeldung wird erst gültig, wenn der Ta-

gungsbeitrag auf unserem Konto eingegangen ist. 

Teilnahmebestätigung Sechs Wochen vor 

Beginn des Kongresses senden wir weitere Infor-

mationen zu.

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen Überforderung 
und Verheißung

5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Judy Bailey,  
Sängerin

 

Herzliche Einladung

 

CU – see you later

zu einem Festlichen Abend am Mittwoch, 
26. September 2012, ab 19:30 Uhr in der 
Rohrmeisterei in Schwerte (bitte melden  
Sie sich gesondert dazu an!).

zum Treffen „U35“ mit Musik, inte-
ressanten Gesprächspartnern und 
mehr für Teilnehmende bis 35 Jahren, 
natürlich im „Dortmunder U“:  
Montag, 24. und Dienstag, 25. Septem-
ber 2012, jeweils ab 21:30 Uhr.

Johannes Warth, 
Vortragskünstler und 
Ermutiger
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5. AMD-Kongress für  
Theologinnen und Theologen  
Dortmund  24.–27. Sept. 2012

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Kirchengemeinde / Einrichtung

Landeskirche

E-Mail-Adresse für Rückfragen

   Ich bin 35 Jahre oder jünger und möchte zu den  

„U35 Veranstaltungen“ eingeladen werden.

 Teilnehmerbeitrag 110,– € 

 oder Frühbucher (bis 31.Januar 2012) 90,– € 

 oder Student/in (Nachweis ist beigefügt) 30,– €  

 plus Ticket VRR 5,– € 

 plus Festlicher Abend (26. Sept. 2012) 10,– €

Summe €

Festlicher Abend Rohrmeisterei (26. Sept. 2012) 
 Selbstfahrer   

 Ich benötige einen Busplatz (DO – Schwerte – DO)

Bitte wählen Sie je ein Forum und ein Seminar/

Workshop und geben Sie die Nummer (Alternative 

in Klammern) an:  

     Di., 25. 9.      Mi., 26. 9.

Forum Nr.    (  )     (  )

Seminar Nr.    (  )     (  )

„Brannte nicht  
unser Herz …“
Zwischen  
Überforderung  
und Verheißung

 

Montag, 24.9.2012
17:00 Eröffnungsgottesdienst mit Präses  Nikolaus 
Schneider, Vorsitzender des Rates der EKD. Liturgie: 
Pfarrerin Birgit Winterhoff, OKR Dr. Erhard 
 Berneburg. Musik: Kantor Klaus Eldert Müller, 
Miriam Schäfer, David Thomas 

20:00 „Zwischen Überforderung und  Verheißung“ 
mit Prof. Dr. Michael Herbst, IEEG. Musik: Ulrich 
Laepple, Miriam Schäfer, David Thomas

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Dienstag, 25.9.2012 
09:00  Bibelarbeit zu Jes 40,27–31 mit  
Dr. Michael Diener, Präses Evangelischer  Gnadauer 
Gemeinschaftsverband 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00 „Gesandt wie Christus“ mit  
OKR Dr. Erhard Berneburg, Generalsekretär  
der AMD. Musik: Judy Bailey

20:00 „Wofür mein Herz brennt …!“ 
Talkrunde mit Gästen aus Kultur, Medien und 
Sport. Musik: Judy Bailey 

21:30 Treffen „U35“ im „Dortmunder U“

Mittwoch, 26.9.2012 
09:00 Bibelarbeit zu Apg 6,1–7 mit Katrin Göring-
Eckardt, Präses der Synode der EKD 

11:00  Foren

15:00  Seminare und Workshops

17:00  „Kirche von morgen“ mit Stephen Cottrell, 
Bishop of Chelmsford/GB, und Dr. Thies Gund-
lach, Vizepräsident des Kirchenamtes der EKD

19:30 Festlicher Abend in der Rohrmeisterei, 
Schwerte, mit Büfett, AMD-Förderpreis „Fantasie 
des Glaubens“, Vortragskünstler: Johannes Warth, 
Musik: Wolf Codera

Donnerstag, 27.9.2012 
09:00 Podium mit Dr. Fidon Mwombeki, 
 Generalsekretär der VEM, Landessuperintendent 
Dr. Burghard Krause, Elisabeth Nonnenmann, Prä-
sidium der Synode der EKD. Musik: Matthias Nagel

11:00  Sendungsgottesdienst mit Abendmahl. 
Predigt: Prof. Axel Noack, Bischof a.D. Liturgie: 
Pröpstin Annegret Puttkammer, KR Hans-Martin 
Steffe. Musik: Matthias Nagel




